
STARTEN S IE  IHR 
BERUFSBEGLE ITENDES STUDIUM  
AN DER HOCHSCHULE MEISSEN! 

Master of Laws 
(LL.M.)

Berufsbegleitender Masterstudiengang

PUBLIC LAW

Zulassungsvoraussetzungen 
und Bewerbungsverfahren
Zum Studiengang kann zugelassen werden, wer:
	Q an einer deutschen Hochschule oder Fachhochschule ein 

mindestens dreijähriges Studium mit mindestens 45 ECTS für 

fachtheoretische Module in den Rechtswissenschaften bzw. 

einem vergleichbaren Anteil rechtswissenschaftlicher Fächer, 

mit mindestens der Note „befriedigend“ abgeschlossen hat 

oder im Ranglistenverzeichnis seines Absolventenjahrganges 

an der betreffenden Hochschule unter den 35 Prozent der 

besten Absolventen des jeweiligen Studienganges platziert 

war oder mindestens den ECTS-Grad B nachweist und
	Q in der Regel auf der Grundlage des ersten berufsqualifizie-

renden Hochschulabschlusses berufspraktische Erfahrungen 

in der Verwaltung oder in der Justiz im Umfang von min-

destens 36 Monaten nachweist. Die Dauer der berufsprak-

tischen Erfahrungen kann durch den Prüfungsausschuss 

im Einzelfall auf 20 Monate verkürzt werden, wenn die 

Behörde, bei der der jeweilige Bewerber zum Zeitpunkt der 

Bewerbung tätig ist, dies schriftlich befürwortet.

Nach Einzelfallprüfung können Prüfungsleistungen und ECTS-

Punkte aus bereits abgeschlossenen Studiengängen oder aus 

außerhochschulisch erworbenen Kompetenzen (z. B. Berufspraxis) 

angerechnet werden. 

Wenn die Anzahl derjenigen, die die Zugangsvoraussetzungen 

erfüllen, die Anzahl der Studienplätze übersteigt, wird ein Aus-

wahlverfahren durchgeführt.

Gebühren
Der Studiengang Master of Public Law wird kostendeckend 

durch Gebühren finanziert und ist deshalb kostenpflichtig.

Für den jährlichen Studienbeginn im August 
erfolgt jeweils im Januar eine Ausschreibung 

auf der Website der HSF Meißen.

Studienabschluss
Nach erfolgreichem Studium und bestandener Masterprüfung 

verleiht die Hochschule den Absoventinnen und Absolventen den 

akademischen Grad Master of Laws (LL.M.). Außerdem wird der 

Laufbahnzugang zur 2. Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 er-

worben.

Hier erhalten Sie weitere Informationen  
zum berufsbegleitenden Masterstudiengang

 PUBL IC  LAW:

Hier erhalten Sie Informationen zur Höhe 
und zur Erhebung der Gebühren:

#hsfmeissenwww.hsf.sachsen.de | 

https://www.hsf.sachsen.de/studium/masterstudiengaenge/public-law-berufsbegleitend/
https://www.hsf.sachsen.de/studium/masterstudiengaenge/public-law-berufsbegleitend/
https://www.hsf.sachsen.de/studium/masterstudiengaenge/public-law-berufsbegleitend/gebuehren/


Studienziel
Der Studiengang Master of Public Law  ist ein berufsbegleitendes 

Weiterbildungsangebot für Beschäftigte in öffentlichen Verwal-

tungen und Einrichtungen, die nach einem ersten berufsqualifizie-

renden Abschluss eine weitere Qualifikation anstreben.

Das Studium ermöglicht den Erwerb interdisziplinärer Kompe-

tenzen in rechts- und sozialwissenschaftlichen Bereichen sowie 

in solchen Bereichen mit Managementbezug. Die Absolventinnen 

und Absolventen sollen Lebenssachverhalte aus der Verwaltungs-

praxis bewerten sowie Lösungsvorschläge rechtssicher erarbei-

ten, begründen und diskutieren können. Sie können insbesondere 

Einzelfallentscheidungen und Normen vorbereiten, abstimmen 

und verfassen. Ebenso werden sie befähigt, die dafür die erforder-

lichen Diskurse anzuleiten und zu moderieren. 

Der Masterabschluss qualifiziert die Absolventinnen und Absol-

venten insbesondere für Führungs- und Fachtätigkeiten in öffent-

lichen Verwaltungen auf kommunaler und Landesebene sowie in 

Unternehmensbereichen mit öffentlich-rechtlichem Bezug.

Studienaufbau
Das Studium beginnt jährlich Ende August und umfasst 13 Pflicht-

module sowie 12 Wahlmodule, von denen im vierten und fünften 

Semester insgesamt sieben zu belegen sind. Den Abschluss bildet 

eine Masterarbeit und deren Verteidigung.

Studienschwerpunkte
Der interdisziplinäre Studiengang Master of Public Law vermittelt 

Kompetenzen in den Rechts- und Sozialwissenschaften sowie für 

managementbezogene Themen.  Das Fachstudium beinhaltet fol-

gende Studienschwerpunkte:

	Q Public Administration und Governance 
	Q Verwaltungsrechtsschutz (I und II)
	Q Politikwissenschaft und Staatslehre 
	Q Grundlagen des Rechts und wissenschaftliche Methoden 
	Q Öffentliches Dienstrecht
	Q Gefahrenabwehrrecht (I)
	Q Geschäftsprozessmanagement 
	Q Personalmanagement und Personalwirtschaft 
	Q Recht und Management in der öffentlichen Finanzwirtschaft
	Q Recht der Selbstverwaltung 
	Q Europarecht
	Q Aktenvortrag

Darüber hinaus können Studierende ihre Kenntnisse in folgenden 

Wahlmodulen vertiefen: 

	Q Zivilrecht
	Q Management der Digitalisierung von Geschäftsprozessen 
	Q Lokale und regionale Governance
	Q Normsetzung auf staatlicher und kommunaler Ebene
	Q Sprache und Kommunikation im Führungshandeln 
	Q Steuerrecht und Steuerpolitik 
	Q Strategisches Management und Nachhaltigkeitsmanagement 
	Q Wirtschaftsverwaltungsrecht
	Q Gefahrenabwehrrecht (II)
	Q Vergabe- und Vertragsrecht bei der 

öffentlichen Auftragsvergabe 
	Q Recht der Digitalisierung und Automatisierung 
	Q Trends und Innovation

KONTAKT HOCHSCHULE MEISSEN (FH) 
UND FORTBILDUNGSZENTRUM

Bewerbung und Auswahlverfahren

Eva-Maria Mayer
Telefon: (03521) 473 - 645 
immatrikulation@hsf.sachsen.de

Herbert-Böhme-Straße 11 
01662 Meißen

Telefon: (03521) 473 - 0 
poststelle@hsf.sachsen.de

 

Stand: Juni 2026
(Änderungen vorbehalten)

Studienorganisation

Sandra Wobst 
publiclaw@hsf.sachsen.de

Der Studiengang wird im Rahmen eines berufsbegleitenden Teil-

zeitstudiums in sechs aufeinanderfolgenden Semestern durchge-

führt.

Jedes Semester beginnt mit einer Präsenzwoche, in der zu allen 

Modulen des jeweiligen Semesters Lehrveranstaltungen ange-

boten werden. An ca. zehn weiteren Wochenenden im Semester, 

freitags und samstags, finden auf dem Campus in Meißen weitere 

Lehrveranstaltungen statt. Zum Abschluss eines jeden Semes-

ters sind an vier Wochenenden, ebenfalls freitags und samstags, 

Modulprüfungen abzulegen.

Die Bemessung des Arbeitsaufwandes im Studiengang erfolgt 

nach ECTS- Punkten. Ein ECTS-Punkt entspricht einem Arbeitsauf-

wand von 30 Zeitstunden. Im Studium sind insgesamt 120 ECTS-

Punkte zu erbringen.
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